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Bischof, Kardinal Raimund , Gurk
Hauptsiegel
Datierung: 1491-09-15
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Heiligensiegel
Avers-Bildinhalt
Allgemeine
Beschreibung:
Das Siegel zeigt vor einem gerauteten und mit Sternen
belegten Thronvelum die auf einer Thronbank
sitzende Mutter Gottes mit dem Jesuskind in einer
dreiteiligen gotischen Baldachinarchitektur, die oben
und unten bis zum Siegelrand reicht. Die gekrönte
und nimbierte Mutter Gottes umfasst mit ihrer
rechten Hand das auf ihrem rechten Oberschenkel
stehende unbekleidete Jesuskind. In der Linken hält
sie vor der linken Schulter das Lilienzepter. Das
nimbierte Jesuskind trägt in der Rechten einen
stabförmigen Gegenstand und hält sich mit seiner
linken Hand am Gewand der Mutter Gottes fest.
Die Körperlichkeit wird in dieser Darstellung betont,
sichtbar an den unter der Draperie des Gewandes
kokett hervortretenden Brüsten und den Genitalien
des Jesuskindes.
Unterhalb des Podests befindet sich eine halbe Lilie
und unterhalb der beiden seitlichen Architekturteile
ist je eine Tartsche, rechts das Bistumswappen und
links das persönliche Wappen des SF.
Heraldische
Beschreibung:
Persönliches Wappen (Saint-Germain-de-
Marencennes): Unter Schildhaupt, darin in Gold ein
wachsender schwarzer Adler, in Rot eine gesichtete
goldene Sonne mit je acht geflammten und geraden
Strahlen, begleitet von drei goldenen Birnen.
Bistumswappen: Gespalten, vorne in Schwarz ein
silbern bewehrter goldener Löwe, hinten geteilt von
Rot und Silber.
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Umschrift
Schrifttyp: Gotische Minuskel und Majuskel, arabische Ziffern
Abgrenzung
innen:
Spruchband
Transliteration: • S(igillum) : Raimvndus : dei • g(ati)a : ~ :
ep(iscop)s : gurcen : 1 : 4 : 9 : 1 :
Übersetzung: Siegel Raimunds von Gottes Gnaden Bischof von
Gurk, 1491
Materialität
Form: rund
Maße: 55 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer
naturfarbigen Schale
Zustand: annähernd intakter Abdruck
Metadaten
Siegelführer: Bischof, Kardinal
Raimund Peraudi der Diözese Kardinal Raimund ,
Gurk
1491-02-21 bis 1505-09-05
Er wurde von Papst Innozenz VIII. am 21.2.1491
auf das Bistum Gurk providiert. Im Jahr 1493 wurde
er als Kardinaldiakon in das Kardinalskollegium
aufgenommen.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Archiv der Diözese Gurk
DKA D-128
Urkunde, 1491-09-15, Straßburg
Weitere Siegel: gu-66 gu-67 gu-68 gu-69 gu-70 gu-71 gu-72 gu-73
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